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Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

in diesem Jahr feiert das Marianum 
Fulda sein 70-Jähriges Bestehen. Dieses 
Schuljubiläum wurde am 10.  September 
mit einem festlichen  Schulgottesdienst mit 
Bischof Dr. Michael Gerber im Marianum 
begangen. Bei herrlichem Spätsommer-
wetter haben wir für die zurückliegenden 
70 Jahre unseren Dank vor Gott gebracht.

Am Beispiel eines Bleistiftes ver-
deutlichte Bischof Michael bildhaft, dass 

es auf das Innere ankommt. Ohne Miene 
funktioniert ein Bleistift nicht. Übertragen 
auf uns Menschen kann dies bedeuten, 
dass es nicht die Äußerlichkeiten sind, 
die uns ausmachen. Auf die inneren Wer-
te eines Menschen kommt es an. Dies 
beschreibt den Grundgedanken der ma-
rianistischen Bildungsziele, die seit der 
Gründung des Marianum in Fulda vor 70 
Jahren für unsere Schule von zentraler 
Bedeutung sind – bis heute.

So wollen wir uns auch in Zukunft 
in unserer pädagogischen Arbeit auf die-
se Bildungsziele ausrichten und unse-
re Schulgeschichte weiterschreiben. Als 
Christinnen und Christen glauben wir, 
dass Gott jeden Menschen so geschaffen 
hat wie er ist. Diese Vielfalt ist eine Be-
reicherung für unsere Gemeinschaft als 
Schulgemeinde.

In diesem Sinne grüße ich Sie und 
Euch herzlich

Steffen Flicker
(Schulleiter)

„AUF DAS INNERE 
KOMMT ES AN“
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„70 Jahre Marianum“
Ein Beitrag von André Böhm

Wie Herr Flicker in seinem Gruß-
wort schon angesprochen hat, konnten 
wir anlässlich unseres Jubiläums einen 
schönen Festgottesdienst feiern. Bischof 
Dr. Michael Gerber zelebrierte mit unse-
ren marianistischen Freunden aus Öster-
reich, dem Regionaloberen Pater Helmut 
Brandstetter und Pater Hans Eidenberger, 
Schulpfarrer Sebastian Bieber und Pater 
Bartek von dem im Marianum wohnenden 
Oblatenorden sowie den unserer Schu-
le entstammenden Priestern Sebastian 
Blümel, Philipp Schöppner und Johannes 
Wende die Heilige Messe.

Auch wenn sich dazu im Innenhof 
coronabedingt nur unsere gymnasiale 
Oberstufe versammeln durfte, konnten 
dank eines hervorragend funktionieren-
den Livestreams auch alle unsere Real-
schülerinnen und -schüler den Gottes-
dienst in der Aula, der Sturmiushalle oder 
den Klassenräumen mitfeiern. In bewähr-
ter Zusammenarbeit mit Felix und Rudolf 
Karpe vom Medienzentrum haben unsere 
Kollegen Christian Kaiser und Christian 
Heil das prima vorbereitet. Ebenso gut 
haben Lukas Heckener und Johannes 
Frohnapfel die weitere Technik vor Ort si-
chergestellt. Herr Klüppel hat unsere ma-
rianistischen Freunde persönlich beglei-
tet. Unser besonderer Dank gilt auch Frau 
Rasner, Frau Vogel und Frau Uffelmann 
für ihren Einsatz bei der Organisation, 
Frau Hosenfeld, Frau Pape und dem Ca-
feteria-Team und natürlich unseren Haus-
meistern Herrn Koch und Herrn Hahner. 
Darüber hinaus haben noch viele andere 
fleißige Helferinnen und Helfer, Lehrkräf-
te, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Schü-
lerinnen und Schüler, unser schönes Fest 
erst möglich gemacht. Dafür wollen wir 
noch einmal von Herzen DANKE sagen.
Unsere Musikerinnen und Musiker, Karl-
Heinz Vogel mit dem Blasorchester, Mei-
ke Desoi mit dem Mädchenchor, Susann 
Ries mit dem Streicherensemble und 
Martin Farnung mit dem Knabenchor, ha-
ben sehr zu einer feierlichen Atmosphäre 



beigetragen – und dass, obwohl auch nur 
ein kleiner Teil unserer sonst viel größeren 
Musikgruppen teilnehmen konnte.

In seiner Predigt brachte Bischof 
Dr.  Michael Gerber jeder Schülerin und 
jedem Schüler einen einfachen Bleistift 
mit: Offensichtlich komme es beim Blei-
stift nicht so sehr auf die äußere Gestalt 
an. Vielmehr gehe es um die wertvolle-
ren inneren Werte und die schöpferische 
Kraft in uns allen. Wir selbst hätten es in 
der Hand unsere eigene Geschichte zu 
schreiben und könnten das im Geist des 
Evangeliums Jesu Christi voll Hoffnung 
und Vertrauen tun.

Pater Helmut und Pater Hans „er-
innerten“ in ihren Gratulationen an die 
Grundsätze der marianistischen Tradition, 
insbesondere an den marianistischen Fa-
miliengeist und das Ziel, dass jede Schule 
eine echte Gemeinschaft werden möge. 
Den Lobes- und Dankesworten unserer 
österreichischen Gäste schloss sich un-
ser Geschäftsführer Herr Engel in seinem 
Rückblick auf die vergangenen Jahre an: 
„Das geistliche Fundament von früher 
wirkt noch immer. Und wir genießen ei-
nen hervorragenden Ruf als persönliche 
Schule.“

Mit der Bitte um Gottes Segen ler-
nen und arbeiten wir für die nächsten 
70  Jahre!

Der Gottesdienst und die Bilderschau zum
zeitsouveränen Nachsehen unter:

https://youtu.be/DLj2MpfYSbQ
https://youtu.be/NpsjX9fCeeA einfach hier klicken    

und anschauen 



Marianistische Schulen 
in Europa
Ein Beitrag unserer SV

Zum 70-jährigen Jubiläum 
unserer Schule hat die SchülerIn-
nenvertretung am Marianum eine 
interaktive Landkarte mit den ma-
rianistischen Schulen in Europa 
erstellt.

Unter dem Link https://info.
marianumlan.de/marianumsIn-
Europe/ kann man ganz einfach 
die vielen Städte in Spanien, 
Frankreich, Irland, Italien und 
Österreich anklicken und entde
cken, was es dort für Schultypen, 
Schülerzahlen und pädagogische 
Initiativen gibt. Immer ist auch ein 
direkter Link zur jeweiligen Schul-
website verfügbar.

https://info.marianumlan.de/marianumsInEurope/
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Die Message als Newsletter

einfach hier klicken 

und 

kostenlos anmelden 

www.message.marianum-fulda.de

Bei Fragen, Wünschen und 
Anregungen schreibt uns an:

news@marianum-fulda.de

Jetzt gleich kostenlos anmelden und 
keine Ausgabe mehr verpassen!

 für Schülerinnen und Schüler
 für Eltern
 für Lehrerinnen und Lehrer
 für alle, die wissen wollen, 

was am MARIANUM läuft

Neu am MARIANUM?

Dann jetzt gleich kostenlos anmelden!



Am 31.08.2021 wurden unsere neuen „Fünferinnen 
und Fünfer“ am Marianum eingeschult – coronabedingt 
jede Klasse einzeln. Herr Flicker und Herr Frohnapfel 
begrüßten die Schülerinnen, Schüler und Eltern herzlich 
und gingen dabei insbesondere auf die Bedeutung der 
Gemeinschaft ein. Dabei erklärte Herr Flicker mittels ei-
nes eigens von zuhause mitgebrachten Spielzeugschif-
fes, dass für eine erfolgreiche Bootstour – insbesondere, 
wenn man sich in unbekanntes Fahrwasser aufmachen 
würde – immer die gesamte „Crew“ wichtig sei: Denn 
„auch, wenn wir den Wind nicht ändern können, können 
wir entscheiden, wie wir die Segel setzen möchten“.

Um die Nervosität ein wenig zu mindern, heizte die 
Musikfachschaft, die sich auch in diesem Jahr um die 
musikalische Gestaltung der Einschulung kümmerte, den 
Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern mit dem 
Lied „I love Jesus“ ein und motivierte dabei alle Anwesen-
den – inklusive der Schulleitung – zu einer kleinen beglei-
tenden Tanzeinlage. Nach einem geistlichen Impuls von 
Schulpfarrer Sebastian Bieber und einem bewegenden 
Eltern-Kind-Gebet stellten sich Frau Mnich (5a), Herr Jä-
ger (5b), Frau Schuck (5c), Frau Frodl (5d) sowie Frau 
Gärtner (5e) in ihrer neuen Funktion als Klassenleitung 
vor. Anschließend wurden die Schülerinnen und Schüler 
von Herrn Frohnapfel aufgerufen und von Herrn Flicker in 
Empfang genommen. Dabei bekam jedes Kind einen Stein 
mit guten Wünschen für den Schulanfang geschenkt, den 
die jetzigen Sechstklässlerinnen und Sechstklässler für 
sie gestaltet hatten.

Willkommen an unsere Neuen!
Ein Beitrag von Maria Mnich und Laslo Jäger

am 
M A R I A N U M

Auf den anschließenden Klassenfotos im Freien, 
ganz ohne Maske, waren die aufgeregten Gesichter un-
serer Neuen erstmals deutlich zu sehen – ein rundum ge-
lungener Tag.

5a | Frau Mnich



5d | Frau Frodl

5e | Frau Gärtner

5c | Frau Schuck

5b | Herr Jäger



 Etwa zwei Wochen nach der Einschulung durften die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 5a und 5b den Tag der Einschulung 

erneut Revue passieren lassen und fassten ihn in je einem 
Wort zusammen. Wie man an ihren Äußerungen sieht, 

fanden auch sie, dass der Tag ein voller Erfolg war!

Wie finde ich mich an meiner neuen 
Schule zurecht?

Da alles, was neu ist, eine besondere Herausforderung 
bietet und manchmal auch ein bisschen Angst macht, helfen wir 

uns am Marianum gegenseitig. Und so haben sich im Rahmen un-
seres SOS-Projektes (Schüler organisieren Schüler) mehr als 40 Schü-

lerinnen und Schülern gemeldet, um unseren neuen Fünftklässlerinnen und 
Fünfklässlern die wichtigsten Anlaufstellen unserer Schule zu zeigen. Herzlichen 

Dank für Eure großartige Hilfe.

Die gesamte Schulgemeinde freut sich über ihre 
neuen Mitglieder und sagt:



Die Einschulung von uns neuen 
Elferinnen und Elfern
ein Beitrag von Lina Hillenbrand 
und Lisa Ziegler (11d)

Voller Vorfreude und Neugier auf den 
neuen Lebensabschnitt versammelten wir 
uns, die neuen Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 11, am Montag, dem 
30.08.2021, um 10 Uhr in der Aula im Ma-
rianum. Trotz der aktuellen Corona-Lage 
begrüßten uns Schulleiter Herr Flicker und 
Oberstufenleiter Herr Heil herzlich. Sie er-
zählten uns, was auf uns zukommen wird 
und erklärten uns einige Dinge, die wir für 
die Oberstufe wissen sollten. Weiterhin 
gaben sie uns Mut für die kommende Zeit.

Mit einem interessanten und an-
sprechenden Wortgottesdienst, den zwei 
Schülerinnen musikalisch begleiteten, 
wurden wir auf einen neuen, unbekannten 
Lebensabschnitt hingewiesen.

Am Ende dieser Veranstaltung wur-
den wir mit vielen organisatorischen und 
formellen Informationen in unsere Klassen 
entlassen, welche aus bekannten und un-
bekannten Gesichtern bestanden. Nach 
den ersten drei vergangenen Wochen 
können wir sagen, dass wir uns gut in den 
Schulalltag am Marianum eingefunden 
haben. Wir fühlen uns integriert und nicht 
im Stich gelassen.
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11a | Tutorgruppe Frau Flicker-Auth



11b | Tutorgruppe Herr Koch

11c | Tutorgruppe Herr Klüppel

11d | Tutorgruppe Herr Böhm

11e | Tutorgruppe Frau Warlich



Personalia

Neue Kolleginnen und Kollegen am Marianum begrüßt

Zum Schuljahr 2021/2022 konnten wir folgende neue Kolleginnen und Kollegen am Maria-
num begrüßen: Herr Marius Fischer, Herr Johannes Heun, Frau Sandra Kummenauer, Frau Maria 
Mnich, Frau Lisa Stoy und Herr Niklas Witzel. Als Schulgemeinde wollen wir sie alle herzlich will-
kommen heißen. 

Herr Tobias Schraub wurde nach seiner erfolgreich abgelegten Zweiten Staatsprüfung in den Dienst 
am Marianum übernommen.

Allen wünschen wir für ihre pädagogische Arbeit alles Gute und Gottes Segen.

Speedinterviews mit unseren Neuen

Frühaufsteher oder Langschläfer?
Frühaufsteher

Ich in drei Worten:
offen, ehrlich, hilfsbereit

– Marius Fischer –

Latein oder Geschichte?
Latein

Tafel oder Tablet mit Beamer?
beides

TV oder Netflix?
Amazon Prime

Stadt oder Land?
Land

Restaurant oder Lieferservice?
Restaurant

Sommerferien oder Weihnachtsferien?
Sommerferien

Nutella mit oder ohne Butter?
ohne

Stadtbummel oder Onlineshopping?
Onlineshopping

Tee oder Kaffee?
Kaffee

Samstag oder Sonntag?
hauptsache Wochenende

Buttermarkt oder Gemüsemarkt?
Gemüsemarkt

Meer oder Berge?
Berge mit Meerblick

– Johannes Heun –

Biologie oder Chemie?
Chemie

Tafel oder Tablet mit Beamer?
Tablet mit Beamer.

TV oder Netflix?
Netflix

Stadt oder Land?
Stadt

Restaurant oder Lieferservice?
Lieferservice

Sommerferien 
oder Weihnachtsferien?
Sommerferien

Nutella mit oder ohne Butter?
ohne

Stadtbummel oder 
Onlineshopping?
Onlineshopping



Buttermarkt oder Gemüsemarkt?
Durch den Chaang Noi ist der Buttermarkt der klare 
Gewinner.

Meer oder Berge?
Berge

Frühaufsteher oder Langschläfer?
Die Woche über notgedrungene Frühaufsteherin, 
am Wochenende Langschläferin. 

Ich in drei Worten:
hilfsbereit, technikaffin, ehrgeizig

Tee oder Kaffee?
Kaffee

Samstag oder Sonntag?
Samstag

Buttermarkt oder Gemüsemarkt?
Gemüsemarkt

Meer oder Berge?
Meer

Frühaufsteher oder Langschläfer?
Langschläfer 

Ich in drei Worten:
humorvoll , ehrlich, Unikat

– Sandra Krummenauer –

Mathe oder Physik?
in der Schule Mathematik, in der 
Uni definitiv Physik

Tafel oder Tablet mit Beamer?
meistens beides

TV oder Netflix?
TV? Kenne ich nur noch aus mei-
ner Kindheit …

Stadt oder Land?
Stadt

Restaurant oder Lieferservice?
Restaurant

Sommerferien oder Weihnachtsferien?
Sommerferien

Nutella mit oder ohne Butter?
ohne

Stadtbummel oder Onlineshopping?
Stadtbummel

Tee oder Kaffee?
Kaffee mit Milch

Samstag oder Sonntag?
Samstag

– Maria Mnich –

Deutsch, katholische Religion oder Musik?
Deutsch – und da am liebsten alles, was mit Spra-
che zu tun hat! 

Tafel oder Tablet mit Beamer?
Tablet mit Beamer – wobei die Tafel hin und wieder 
ganz hilfreich sein kann.

TV oder Netflix?
Netflix, einen TV-Anschluss besitze ich nicht mal ...

Stadt oder Land?
Ich bin eher ein Stadtmensch (bevor ich nach Fulda 
gezogen bin, habe ich in Köln, Bonn und Münster 
gelebt), aber auf dem Land ist es auch schön!

Restaurant oder Lieferservice?
Restaurant

Sommerferien 
oder Weihnachtsferien?
Ich habe lieber sechs Wochen 
statt zwei frei – daher: Sommer-
ferien! Mehr Zeit fürs Reisen.

Nutella mit oder ohne Butter?
weder noch

Stadtbummel oder 
Onlineshopping?
Stadtbummel, wobei ich selten 
etwas kaufe und meine Zeit lie-
ber im Café verbringe und dabei Leute beobachte.

Tee oder Kaffee?
eindeutig Kaffee



Samstag oder Sonntag?
Samstag – weil ich Sonntag schon immer am Mon-
tag denke ...

Buttermarkt oder Gemüsemarkt?
Das muss ich noch herausfinden!

Meer oder Berge?
Berge am Meer. Aber tendenziell eher Berge :-)

Frühaufsteher oder Langschläfer?
Langschläferin. Was diese Vorliebe angeht, habe 
ich bei meiner Berufswahl leider nicht aufgepasst.

Ich in drei Worten:
optimistisch, fröhlich, abenteuerlustig

– Lisa Stoy –

Deutsch oder Biologie?
Ich unterrichte beide Fächer sehr gerne und habe 
daher keinen Favoriten.

Tafel oder Tablet mit Beamer?
Tablet mit Beamer

TV oder Netflix?
Netflix

Stadt oder Land?
Stadt

Restaurant oder Lieferservice?
Restaurant – ich mag es, 
unterwegs zu sein

Sommerferien oder 
Weihnachtsferien?
Sommerferien

Nutella mit oder ohne Butter?
Definitiv ohne!

Stadtbummel oder Onlineshopping?
Stadtbummel mit anschließendem Café-Besuch

Tee oder Kaffee?
Kaffee

Samstag oder Sonntag?
Samstag

Buttermarkt oder Gemüsemarkt?
Buttermarkt

Meer oder Berge?
Meer

Frühaufsteher oder Langschläfer?
Frühaufsteherin

Ich in drei Worten:
interessiert, optimistisch, empathisch

– Tobi Schraub –

Englisch oder Sport?
Ich find‘ beides gut!

Tafel oder Tablet mit Beamer?
Wer mag schon Kreidefinger?

TV oder Netflix?
wenn mal Netflix

Stadt oder Land?
Die Mischung macht’s.

Restaurant oder Lieferservice?
Selber machen.

Sommerferien oder 
Weihnachtsferien?
Ich find‘ beides gut.

Nutella mit oder ohne Butter?
Das fragt Ihr den Sportlehrer?

Stadtbummel oder 
Onlineshopping?
Fundsachen Sporthalle

Tee oder Kaffee?
Koffein und ich sind nicht 
kompatibel.

Samstag oder Sonntag?
Ich find‘ beides gut!

Buttermarkt oder Gemüsemarkt?
... gehen Hand in Hand einher.

Meer oder Berge?
immer hoch hinaus

Frühaufsteher oder Langschläfer?
Carpe Diem

Ich in drei Worten:
This is Sparta!



A place to be

Unsere in den Sommerferien neu gestaltete Sonnenterras-
se zwischen Cafeteria und Sportplatz wird immer mehr zum 
“place to be“.
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Tee oder Kaffee?
Kaffee

Samstag oder Sonntag?
Samstag

Buttermarkt 
oder Gemüsemarkt?
Buttermarkt

Meer oder Berge?
beides :)

Frühaufsteher oder 
Langschläfer?
Morgenstund ...

Ich in drei Worten:
Lernt mich kennen!

– Niklas Witzel –

Latein oder Sport?
Mens sana in corpore sano.

Tafel oder Tablet mit Beamer?
Tablet

TV oder Netflix?
Netflix

Stadt oder Land?
Fulda ist ein guter Kompromiss.

Restaurant oder Lieferservice?
Restaurant

Sommerferien oder Weihnachtsferien?
Sommerferien

Nutella mit oder ohne Butter?
Mit natürlich!

Stadtbummel oder Onlineshopping?
Stadtbummel



M A R I A N U M
Fulda

Marianum Fulda 
Brüder-Grimm-Str. 1 
36037 Fulda
0661 - 969 120  
www.marianum-fulda.de

Das Marianum ist nun 70 Jahre alt und hat sich seit der 
Gründung ganz schön verändert. Viele Gebäude gab es am 
Anfang noch gar nicht, wie zum Beispiel unsere große Aula. 
Trotzdem stellen wir uns das Marianum vor 70 Jahren genau-
so schön vor, wie es jetzt ist. Uns gefällt die Mischung zwi-
schen neuen und alten Gebäuden, die großartige Sporthalle 
und die gute digitale Ausstattung. Aber auch die traditionellen 
Tafeln, die es bestimmt auch schon vor 70 Jahren gab. Es 
gibt sehr viele nette Lehrerinnen und Lehrer und wir haben 
hier eine tolle Schulgemeinschaft.

Wir hoffen, dass das Marianum auch in den nächsten 
70 Jahren eine super Schule bleibt, noch ganz viele nette 
Lehrerinnen und Lehrer hinzukommen und 
alle neuen Schülerinnen und Schü-
ler eine genauso schöne und 
fröhliche Schulzeit haben 
werden wie wir.

WegGedanken

Happy Birthday Marianum
Ein Beitrag von Sarah Juchheim und Hannah Groß (7a)


